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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Elberfeld-
West 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Sabine Schall 
 
563-2830 
563-8111 
sabine.schall@stadt.wuppertal.de 
 
07.07.2005 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Elberfeld-West 
(SI/3801/05) am 06.07.2005 
 

Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Bernd Bruß , Herr Dr. Klaus Dörken , Herr Herbert Jeuckens , Frau Christa Kühme , Herr Dr. 
Frank Langewische , Herr Clemens Mindt   
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Udo Gothsch , Herr Dr. Bernd Udo Hindrichs , Frau Rosemarie Wicke  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Wilfried Franz Goeke-Hartbrich 
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 

 
Herr Beig. Harald Bayer (ab 18.20 Uhr)  
 
nicht anwesend sind: 

 
Herr Walter Boese  
Frau Ute Haldenwang  
Frau Petra Lückerath  
Herr Rainer Simon  
Herr Heribert Stenzel 
  
Verwaltung: 

 
Herr Golinski - Ressort Straßen und Verkehr 
 
Presse: 

 
Herr Goergens - WZ (ab 18.15 Uhr)  
Schriftführerin:  
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Sabine Schall 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:    19.20 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bezirksjugendrat 
  
 Der Bezirksjugendrat ist nicht anwesend, schriftliche Anträge wurden nicht 

gestellt. 
 

2 Haltestelle Mettmanner Straße - Sachstandsbericht 
  
 Herr Bruß berichtet, dass noch ein Ortstermin mit der Polizei stattgefunden habe. 

Hier sei man übereinstimmend zum Ergebnis gekommen, dass ohne Verlegung 
der Ampelanlage keine Haltestellenverlegung stattfinden könne. Das 
Gefahrenpotenzial sei einfach zu hoch, weil die Fußgängerströme nicht mehr zu 
kontrollieren seien. Dieser Gefahr stehe lediglich ein Wetterschutz gegenüber. 
 
Herr Dr. Hindrichs weist darauf hin, dass Herr Boese im Ortstermin nach den 
Kosten gefragt habe. 
 
Die Bezirksvorsteherin berichtet, dass Fördergelder zurück gezahlt werden 
müssten, wenn die Ampelanlage verlegt würde. Ferner seien für die Verlegung 
selber ca. 60.0000 Euro notwendig, die aber im Haushalt nicht vorgesehen seien. 
 
Herr Golinski - Ressort Straßen und Verkehr - berichtet, dass man bereit sei, 

den Betriebsanlauf der Bushaltestelle zu verbessern. Ein Wetterschutz sei jedoch 
nicht möglich, da die Gehwegbreite hierfür nicht geeignet sei. 
 
Die Bezirksvorsteherin regt an, auf der Ecke im Einmündungsbereich einen 

solchen anzulegen.  
 
Herr Golinski sagt zu, diese Möglichkeit zu prüfen.  

 

3 Erhöhung der Parkdauer in der Sonnborner Straße - Antrag der SPD-
Fraktion 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld-West vom 06.07.2005: 

Die Bezirksvertretung Elberfeld West stimmt dem Antrag der SPD-Fraktion, 
die Höchstparkdauer mit Parkscheibe in der Sonnborner Straße um eine 
Stunde auf insgesamt zwei Stunden heraufzusetzen, zu. 

 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  

4 Sanierungssatzung Freiraumprogramm Talachse 
Vorlage: VO/0356/05 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld-West vom 06.07.2005: 

Beschlussvorschlag 
Die Satzung der Stadt Wuppertal über die förmliche Festsetzung des 
Sanierungsgebietes „Freiraumprogramm“ wird gem. dem beigefügten Entwurf 
(Anlage 1) beschlossen.  
 
Die Bezirksvertretung Elberfeld West empfiehlt, dem v.g. 
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Beschlussvorschlag zuzustimmen. 
 

5 Berichte und Mitteilungen 
  
 5.1  

Stellungnahme des Ressort Straßen und Verkehr zur Anfrage des Herrn Stenzel 
bzgl. des halbachsigen Gehwegparkens in der Kirchhofstraße aus der Sitzung 
vom 08.06.2005 
 
5.2  
Stellungnahme des Ressort Straßen und Verkehr zur Anfrage bzgl. der 
Verkehrsführung im Bereich des Parkplatzes Sonnborner Ufer aus der Sitzung 
vom 11.05.2005  
 
Herr Dr. Hindrichs und Herr Bruß sind der Ansicht, dass Herr Obstfeld den 
Antrag falsch aufgefasst habe. Es gehe nicht um den Rutenbecker Weg, sondern 
um die Ausfahrt des Parkplatzes Richtung Sonnborner Straße. Die 
Bezirksvertretung ist sich einig, dass die dortige Einbahnstraßenregelung 
aufgehoben werden solle. 
 
Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld West vom 06.07.2005 
 
Die Einbahnstraßenregelung im Bereich der Ausfahrt des Parkplatzes 
Sonnborner Ufer bis zur Sonnborner Straße soll aufgehoben werden. 
 
- Einstimmigkeit -  

 
5.3  
Aktionstag "Wuppertal picobello" -  Anmeldeformular 
 
Die Bezirksvertretung wird hieran teilnehmen, nach der Sommerpause soll ein 

Bereich ausgesucht werden. 
 
5.4  
Beantwortung der Anfrage des Herrn Stv. Jaschinsky bzgl. eines 
Verkehrsspiegels in der Pahlkestraße aus der Sitzung vom 08.06.2005 
 
5.5  
Stellungnahme zur Anfrage des Herrn Gothsch bzgl. des Gebäudes 
Nützenberger Straße 220 aus der Sitzung vom 09.02.2005 
 
siehe TOP 5.10  

 
5.6  
Dankesschreiben des Schulleiters des Gymnasiums Bayreuther Straße 
 
5.7  
Verkehrsinformation zur Brücke Pestalozzistraße 
 
5.8  
Überprüfung von Einzelbäumen 
 
5.9 
Sachstandsbericht Weltjugendtag zur Kenntnis 
 
5.10 
Schreiben eines Anwohners bzgl. des Objektes Nützenberger Str. 220 - zur 
Stellungnahme an das GMW weiter geleitet 
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Herr Stv. Bleck berichtet, dass derzeit der Stadtbetrieb Schulen angefragt habe, 

ob er das Grundstück für Modulbauten der Grundschule erwerben könne.  
 
Die Bezirksvertretung ist sich einig, dass hier schnellstens etwas geschehen 

müsse, sie wird erneut darauf zurück kommen. 
 
5.11 
Stellungnahme zur Anfrage des Herrn Dr. Langewische aus der Sitzung vom  
08.06.2005 bzgl. der Autobahnauffahrt Varresbeck 
 
5.12 
Neugestaltung Außengelände Tageseinrichtung Giebel - Schreinen des 
Stadtbetriebes Tageseinrichtungen für Kinder an den Elternrat - zur Kenntnis 
 
Die Schriftführerin wird vor der nächsten Sitzung einen Sachstandsbericht 
anfordern. 
 
5.13 
Veranstaltungskalender 
 
5.14 
Verkehrsinformation 
 
Herr Gothsch bemängelt die späte Informationspolitik der Wuppertaler 

Stadtwerke. Es solle unbedingt künftig früher informiert werden. Wichtig sei vor 
allem, dass die Anwohner detailliertere Hinweise bzgl. der Verkehrsführung 
bekämen. 
 
5.15 
Überprüfung von Einzelbäumen 
 

6 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 6.1 

Herr Gothsch beantragt, den Tagesordnungspunkt "Freie Mittel der 

Bezirksvertretung" als Dauereinrichtung aufzunehmen. 
 
Die Bezirksvertretung ist einverstanden. 

 
6.2 
Antrag der Stadtverordneten Ute Mindt - Bepflanzung in Blumenkübeln im 
Zooeingangsbereich 
 
Die Bezirksvertretung Elberfeld West stellt aus ihren freien Mitteln einen 
Betrag in Höhe von 50 Euro für die Bepflanzung von Blumenkübeln im 
Zooeingangsbereich zur Verfügung. 
 
- Einstimmigkeit - 

 

 
 
 
 
Kühme Schall  
Bezirksvorsteherin Schriftführerin 
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